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Die Gefahr aus der Mitte

dian - 16.1.2005 um 19:14

Alle warnen vor Terroristen, vor der Gefahr gewaltbereiter, rechts- oder linksextremer Fanatiker. 
Doch ich glaube eher, wenn es in Deutschland ernsthaft die Gefahr einer neuen Diktatur gibt, dann wird diese Diktatur
von der Mitte ausgehen. Man wird
von den Bürgern nicht mehr fordern, dass sie für "Führer, Volk und Vaterland" oder
ähnliches in den Krieg ziehen... sondern für unseren
demokratischen Rechts-Staat, für unser Grundgesetz, und für
unsere abendländischen, christlichen Werte.
Ein dichtes Spitzel-System wird das Land überziehen.... doch von Spitzeln wird selbstverständlich nicht die Rede sein,
sondern von "mutigen
Bürgern, die Zivilcourage zeigen". Es wird viele neuen 1 Euro Jobs geben... nicht nur die GEZ,
sondern auch viele andere Ämter und Behörden freuen
sich über tausende neuer, fleißig ausschwärmender Mitarbeiter,
die die von den Bürgern gemachten Angaben heimlich auf deren Richtigkeit zu
überprüfen haben.
Wir werden weiterhin frei wählen dürfen... doch das Wahlrecht wird so gestrickt sein, dass neue Parteien, die wirklich
etwas verändern wollen,
keine Chance haben, überhaupt in den Bundestag zu kommen. Die Politiker der etablierten
Parteien werden dagegen noch austauschbarer sein als bisher,
so dass wir zwar die Wahl haben, aber es im Grunde
scheißegal ist, wer uns da nun regiert. (anzeichen dafür gibt es ja heute schon zu hauf)
Der neue Reisepass, den die Bürger selbst für 130 Euro oder wasweißichwieviel bezahlen müssen, wird erst der Anfang
sein.
Bald wird in jedem Haushalt neben einem Rauchmelder auch eine Überwachungskamera Pflicht werden. Die Kosten
dafür trägt natürlich der Bürger
selbst. (ist ja schließlich auch für ihn, und nicht für andere... *g*)
Im Auto muss jeder außer einer selbstzukaufenden Warnweste auch ein eingeschaltetes Satelitennavigationssystem
mitführen, damit ihm bei einem Unfall
auch sofort geholfen werden kann.
Jedem Bürger werden darüberhinaus seine Gen-Daten abgenommen... selbstverständlich muss er dafür zahlen, da das
ja auch in seinem eigenen
Sicherheitsinteresse ist. Wer sich weigert, wird natürlich nicht bestraft, sondern muss lediglich
mit einem Ordnungswidrigkeitsverfahren und dem
Verlust des Führerscheins rechnen. Den bekommt man in Zukunft
vermutlich nur noch, wenn man sich zuvor neben einem Sehtest auch noch einer
Gen-abgleichung und einer Urinprobe
unterzogen hat. (welche natürlich jeder Bürger selbst zu berappen hat, klar... schließlich will er ja etwas vom
Staat, dann
kann der Staat auch was von ihm zurückfordern)
Das Ende vom Lied wird sein, dass wir ne große Mehrheit in der Bevölkerung haben werden, für die es ganz normal ist,
rund um die Uhr kontrolliert
und überwacht zu werden, und die jedem, der sich widersetzt, sofort unterstellt, ein Terrorist
oder ein Krimineller zu sein.
Es wird einige geben, die sich trotzdem widersetzen, doch diese werden ohne Führerschein, ohne Geld und ohne
Zugfahr-Erlaubnis (da sie in
Supermärkte, Banken und Bahnhöfe nur noch reinkommen, wenn sie sich ihre Iris scannen
lassen) vom gesellschaftlichen Leben ausgeschlossen und bei
Widerstand in eine der zahlreichen Besserungsanstalten
eingeliefert, die natürlich alle auf dem Boden des Grundgesetzes stehen, die Menschenwürde
der Inhaftierten
garantieren und ihnen drei Mahlzeiten am Tag und 300 Fernsehkanäle auf der Zelle garantieren.
Ach ja, und da es in der Folgezeit zu einigen Amokläufen mit Hieb- und Stichwaffen kam, darf man Messer, Scheren und
andere scharfen Gegenstände
bald nur noch erwerben, wenn man sich von einem Hilfs-Notar (natürlich auch ein
weiterer 1 Euro-Job) auf eigene Kosten bestätigen lässt, dass man
diese Gegenstände zum Basteln oder zum
Küchendienst benötigt. Nach Gebrauch muss man das ganze Essbesteck selbstverständlich sofort wieder in den
hauseigenen Tresor einschließen. (den man, ihr ahnt es bereits, natürlich auf eigene Kosten anzuschaffen hat. haha)
Der wirtschaftliche Aufschwung wird enorm sein. Es werden so viele neue Scanner, Kameras, Tresore und
Küchenmesserlizenzen benötigt, dass bald
niemand mehr arbeitslos sein muss.

Am Ende haben wir den perfekt durchorganisierten Polizei- und Überwachungsstaat... und Schuld daran sind nicht
irgendwelche militanten,
rechtsradikalen Spinner, sondern ganz normale Politiker der Mitte und selbst der Grünen, die
bei dem Versuch, das Leben für ihre Bürger so sicher
und gefahrlos wie möglich zu machen, genau das geschaffen
haben, wovor sie uns doch eigentlich mit all diesen Gesetzen bloß beschützen
wollten...
schöne neue Welt.

Jack - 17.1.2005 um 15:22

etwas übertrieben, aber kann leicht sein dass das passiert. 
Tja, mal gucken, bin ja gespannt.
Freu mch schon wenn die mich auffordern "freiwillig" meine Gen Probe abzugeben und ich nein sage

... - 17.1.2005 um 15:51
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Es wird noch viel weiter gehen. Gerade bei den Genproben. Wenn wir erst mal alle unsere Genproben abgegeben
haben, werden die Firmen darauf Patente
anmelden und uns sobald als möglich, zu Forschungszwecken klonen. Der
einfache Bürger hat da natürlich kein recht drauf, seine Gene patentieren zu
lassen. Dieses System wird ja jetzt schon in
Entwicklungsländern angewendet. Gottseidank sind sie wohl noch nicht in der Lage, Menschen zu klonen,
aber das ist
nur ´ne Zeitfrage. Mit dem Verkauf unserer Gene machen die Pharmakonzerne dann groß Gewinne untereinander.
Wenn wir dann ein Medikament
brauchen, was auf unsere eigenen Gene zurückgeht, müssen wir das natürlich teuer
bezahlen. Es wird zwar noch Krankenkassen geben, die aber nur den
Zweck haben, unsere gesundheitlichen daten zu
speichern, damit Arbeitgeber direkt darauf zugreifen können und nicht aus Versehen jemanden einstellen,
der vielleicht
mal krank wird. Die Kosten für´s Gesundheitswesen werden ganz langsam von den Kassen auf uns übertragen, erst
müssen wir 10 % der
Medikamentenkosten tragen (und natürlich der Arzthonorare), dann 20 uswusw. Dafür wird der
Arbeitgeberanteil an den Krankenkassenkosten gesenkt. 
Soviel erst mal zu dem Gesundheitswesen.

SonicX3 - 17.1.2005 um 18:20

schöne aussichten ... aber ich bezweifle es das das system sowas bis zum ende überlebt ... 
wie auch immer, gegen einen klon von mir hätte ich nichts, könnte sogar lustig werden ^^

dian - 17.1.2005 um 19:35

Passend zum Thema fordern ja gerade viele Politiker (natürlich auch der Beckstein), von ALLEN Straftätern bei einer
Festnahme Genproben nehmen zu
dürfen.
Damit Morde wie die an Rudolf Mooshammer schneller aufgeklärt werden können...
Wenn alle Menschen in Zukunft etwas mehr nachdenken würden, bevor sie sich asoziales Gesocks zum Ficken in ihr
Haus holen, könnte die
Verbrechensstatistik aber vermutlich auch ganz ohne Gendatei stark gesenkt werden. 
Und wenn alle Mädchen an den Schulen Kampfsportunterricht erhielten, könnte man die Zahl der Vergewaltigungen
verringern, etc.
Will sagen: Es gibt immer alternative Wege der Verbrechensverhütung. Der Ruf nach einer Gendatei für alle ist nur
billiger Populismus und sowas wie
das neugierige Schütteln an Pandoras heiligem Aschenbecher.
Aber gut, wir hatten eine solche Diktatur der Mitte bisher noch nicht... und die Mehrheit da draußen lernt ja leider nur
durch schlechte Erfahrungen,
nicht durch Verstehen und Hinterfragen. Also wählen wir beim nächsten Mal am besten
gleich alle die CSU und bringen's hinter uns. :D

quaid - 17.1.2005 um 20:29

die totale überwachung nicht zu vergessen. nach der überwachung kommt die kontrolle. und das einzig gute, was es mit
sich bringen "könnte" wäre
eine minimalisierung der kriminalität.

SonicX3 - 17.1.2005 um 20:44

wie ich schon sagte, soweit wird es nicht kommen meiner ansicht nach ... vorher bricht alles in sich zusammen ... aber
selbst soweit wirds nicht
kommen ... nicht bis zum ende zumindest ... ich verlass mich da immer auf mein gefühl =)

quaid - 17.1.2005 um 20:48

ich glaube, bevor noch alles zusammen bricht kommt eher noch ein technisches highlight wie die totale überwachung
oder sogar kontrolle

der_schmichi - 17.1.2005 um 22:49

ich halte die aussagen von dian in keiner weise übertrieben. Welche Wahl haben wir denn noch?

Der Unterschied zwischen der CDU und der SPD schmilzt immer weiter. Alternativen gibt es im prinzip in keiner weise.
unsere Freiheit steht also auf
dem spiel aber das gefällt den leuten doch. Sie müssen nicht selber denken. 

Traurig aber wahr.

Zum thema "spitzel". Die sind doch gar nicht mehr nötig. Die leute WOLLEN sich doch gar nicht mehr
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aufregen/auflehnen. Da wird ein politiker mal
wegen irgendeiner Lapalie vom Amt entfernt während im hintergrund viel
schlimmeres abläuft und die menschen sind zufreiden

traurig aber wahr...

mfg dem schmich

... - 18.1.2005 um 20:58

@Dian:
Wenn Du sagst, man könne auf Gendateien verzicten, wenn Menschen nicht jedes assoziale Gesocks zum Ficken mit
nach Hause nehmen, geht das aber voll
am Problem vorbei.
1. Menschen und Moshammer? Welche Überschneidungen gibt es denn da? Moshammer war assoziales Gesocks, der
sein Geld mit Tierquälereien gemacht hat,
gegen Tierschützer gewalttätig wurde und wohl von der wirklich krankhaften
Vorstellung ausging, daß nicht jeder sofort merkte, daß er eine Tunte
hoch drei war. Er hat keine Steuern gezahlt,
sondern sich als Wohltäter feiern lassen, da er das Geld, was er sonst dem Staat an Steuern zahlen
hätte müssen, in
Obdachlosenprojekte gesteckt hat, in denen er was zu sagen hatte, wohl in der Hoffnung, daß da mal ´n geiler Arsch
vorbeiläuft,
dem es so dreckig geht, dAß er ihn für´n paar Märker mit zu sich nehmen kann. 
2. Stricher - asoziales Gesocks? Wohl nicht asozialer als Anbieter anderer Dienstleistungen, z.B. Bank -oder
Versicherungskaufleuten, die den Leuten
auch noch Scheiße verkaufen wollen, die sie nun gar nicht brauchen. Sex ist ja
noch irgendwie ´n Grundbedürfnis, das kann man ja noch respektieren,
wenn man da unbedingt zu ´ne Dienstleistung
anbieten will.Und in was für einer Welt leben wir eigentlich, wo Menschen, die ´ne psychische
Behinderung wie
Spielsucht haben sich von ekligen Schwuchteln in den Arsch ficken lassen müssen. 
Aber unser Staat braucht Moshammers, kleine miese Aufsteiger, die eine armseelige Jugend hatten und nichts gelernt
hatten, als aus überflüssigen
Bedürfnissen der Mitmenschen Geld zu machen. Ich habe immer noch für den Winter
meinen 20 Jahre alten Doublecord, der wärmt genauso wie irgendein
Nerz, mein Doublecord ist aber aus Baumwolle.
Unser System wird glücklicher mit Menschen, die trotz Millionen und mehr nicht mal beziehungsfähig
sind und mit 60
noch keine feste Partnerschaft haben und sich ihre Sexualität erkaufen müssen. Für wen, wenn nicht für diese Versager
bräuchten
wir sonst einen Überwachungsstaat.

Killing Joke - 18.1.2005 um 21:06

Zitat
Original von der_schmichi
ich halte die aussagen von dian in keiner weise übertrieben. Welche Wahl haben wir denn noch?

Der Unterschied zwischen der CDU und der SPD schmilzt immer weiter. Alternativen gibt es im prinzip in keiner
weise. unsere Freiheit steht also auf
dem spiel aber das gefällt den leuten doch. Sie müssen nicht selber denken. 

Traurig aber wahr.

Zum thema "spitzel". Die sind doch gar nicht mehr nötig. Die leute WOLLEN sich doch gar nicht mehr
aufregen/auflehnen. Da wird ein politiker mal
wegen irgendeiner Lapalie vom Amt entfernt während im hintergrund
viel schlimmeres abläuft und die menschen sind zufreiden

traurig aber wahr...

mfg dem schmich

Das ist zumindest in Deutschland der Fall. Und das hat mitunter dazu beigetragen, dass 1933 Hitler an die Macht
kommen konnte. 12 Jahre lang hat kaum
jemand das Maul aufgemacht. Wenn alle an einem Strang gezogen hätten,
jedenfalls die, die wirklich gegen diese Diktatur waren, hätte man dieses
Regime sicher viel früher beiseite schaffen
können.
Zwar werden sich jetzt die Rechten Perteien zusammenschließen, weil sie sich dadurch größeren Erfolg bei der
Bundestagswahl 2006 ausrechnen, jedoch
sind sie noch das geringste Übel. Ich glaube kaum, dass jemals wieder
eine drohende Gefahr aus diesem Lager ausgeht, zumindest politisch.

Viel eher besorgen mich die angesprochenen politischen Annäherungen von CDU/CSU und der SPD.
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Ich weiß schon jetzt nicht mehr, was ich wählen kann, außer die Grünen. Aber auch die sind schon lange nicht mehr
die rebellierende Gruppe, die im
Bundestag mit Rauschebärten und Sonnenbrillen auftritt.
Vielleicht die PDS, aber der hängt ja der Ruf der SED nach, aus der sie einst hervorging.
Fatal wirkt sich eines aber auf jeden Fall aus und ist sehr gefährlich:
Die zunehmende Unpolitischkeit der Jugendlichen.
Es gibt junge Leute, die sind zwar gut in der Gesellschaft integriert, haben einen relativ unspektakulären Job (z.B.
Versicherungskaumann o.ä.) und
wirken auch nicht ganz dumm, aber aber keinerlei Ahnung davon, für welche
Sache eine bestimmte Partei steht. Ich habe das selber schon erlebt und
habe es nicht glauben können.
Wenn man nicht weiß, ob die CDU eher links, recht oder in der Mitte zuzuordnen ist, dann hört der Spaß auf.
Da muss man als allererstes Anpacken! Der Leuten klar machen, dass es so nicht geht!
Sonst wird auch noch in 30 Jahren der Opa seinem Enkel sagen, welche Partei er bei der kommenden Wahl zu
wählen hat. Ist echt so passiert. Der Bengel
(gerade 18 geworden) hatte keinen Plan von Politik, war aber natürlich
wahlberechtigt. Da ging er natürlich zum Opa, der seit er denken kann der CDU
das Kreuzchen geschenkt hat. Was
macht der Enkel? Führt die gute alte Familientradition fort....
Das ist eine ernstzunehmende und schlimme Entwicklung.

der_schmichi - 18.1.2005 um 22:24

hmm die PDS würde ich niemals wählen. Das sind alte sozialisten, die sich auch nur anpassen.

Die einzge alternative für mich ist die DKP bzw die APPD (traurig aber wahr). Im prinzip ist es aber eh egal (siehe lyrics
thread "keine macht für
nieman")

Killing Joke - 18.1.2005 um 22:31

Zitat
Original von der_schmichi
hmm die PDS würde ich niemals wählen. Das sind alte sozialisten, die sich auch nur anpassen.

Die einzge alternative für mich ist die DKP bzw die APPD (traurig aber wahr). Im prinzip ist es aber eh egal (siehe
lyrics thread "keine macht für
nieman")

Ist die APPD denn noch aktiv? Hab mal vor der Bundestagswahl 1998 einen ziemlich billigen, aber sauwitzigen
Werbefilm gesehen. War aber wohl das erste
und einzige Mal, dass ein Werbevideo von denen im Fernsehen zu
bestaunen war.

der_schmichi - 18.1.2005 um 22:44

jau wars auch. DIe APPD wurde 2000 neu gegründet, wer behauptet sie hätten ein parteikonzept lügt. Die machen nix
anderes als saufen und albern.
Allerdings sind sie somit die einzig wahre pposition in Deutschland...

Deshalb wenn man DKP nicht wählen kann 8weil sie z.B. nicht antreten) würde ich immer die APPD wählen bevor ich
eine der bürgerlichen partein
wähle.

quaid - 18.1.2005 um 22:55

bevor ich irgendwelche saufenden leute wählen würde (warum auch?), würde ich ja noch eher versuchen, selbst in die
politik zu kommen und meine
forderungen konsequent durchzusetzen

der_schmichi - 18.1.2005 um 22:59

stimmt auch ne möglichkeit. Allerdings versuche ich meine Rechte und ziele lieber auf der straße als im parlament
durchzusetzen...

dian - 19.1.2005 um 02:26
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@ Arne:
*grins* das hast du sehr schön gesagt.
Ich wollte auch ganz sicher nicht Moshammer in Schutz nehmen. Der hat genau den Tod bekommen, den er sich durch
sein Leben verdient hat...
Aber Stricher... ich weiß nicht. Für mich ist Prostitution schon ein sehr ekliger und schmutziger Job. Das hängt aber sich
damit zusammen, wie man
"Sex" definiert. Für mich gehört da untrennbar Liebe dazu... wenn du es jetzt eher als
Grundbedürfnis ansiehst, das befriedigt werden muss, magst
du natürlich recht haben.
Ich persönlich würde jedenfalls wohl lieber ne Bank ausrauben, bevor ich andere für Geld an meinem Körper
rumfummeln lasse.

@ schmichi:
Glaubst du, dass man seine Ziele wirklich auf der Straße durchsetzen kann, in dem man Bullen ärgert und irgendwelche
Parolen skandiert? Ich habe bei
Demos immer so den Eindruck, dass die einzigen, die diese Demos wirklich
mitbekommen, die beteiligten Demonstranten und die Polizisten sind. Die
meisten Passanten gehen doch eh nur
kopfschüttelnd dran vorbei, außer denen, die ohnehin schon ähnlicher Meinung sind wie die Demonstranten...
Wenn hunderttausend auf die Straße gehen, wie beispielsweise neulich in der Ukraine, mag das was anderes sein. Aber
die paar hundert Antifaschisten,
die irgendwo bei uns auf der Straße rumlaufen.... weiß nicht, ob sich dadurch so viel
ändern lässt. (abgesehen davon, dass man seinen berechtigten
Frust abbaut und Flagge zeigt.)

der_schmichi - 19.1.2005 um 11:06

sehe ich anders. Das hauptziel einer demo ist es nunmal die normalen bürger zu informieren. natürlich geht das oft
schiief weil die Antifas zu viel
damit zu tuen haben sich mit bullen zu schlagen.

In den meisten fällen gelingt es allerdings Flyer und infotexte an die bürger zu verteilen.

dian - 19.1.2005 um 12:19

Ja, aufklären und informieren ist wohl das beste, was man in der heutigen Zeit tun kann. Allein der Versuch ist schon
allerehrenwert. 
Das Problem ist halt, dass sich die meisten überhaupt nicht aufklären lassen wollen... höchstens vom mit Anzug und
Krawatte bekleideten
Bundeskanzler, aber nicht von jungen Antifaschisten oder Anarchisten. Aber das Problem haben
wir hier im Internet ja genauso.

Jolle - 19.1.2005 um 15:11

jo, und bei der antifa ist es ja so dass manche von denen (viele der oiskins) gar nicht an der demonstation beteiligt sind
sondern nur dahin kommen um
sich mit den bullen zu schlagen...und unter solchen leuten leidet nur der Ruf der Antifa,
und die leute haben in noch schlechteres bild von den
antifaschisten...darum gehen sie dann auch erst recht nicht darauf
ein wenn sie jemand anlabert und flyer usw verteilt sondern schicken den sofort weg
wenn die ANtifa erwähnt wird...kann
ich sogar fast nachvollziehen...wenn man sich in die rolle eines 45 jährigen mannes versetzt...

... - 20.1.2005 um 00:45

@Less than Jollie:
Gerade ein 45jähriger sollte sich bei solch einer Demo angesprochen fühlen, das ist die Generation, von denen
(allerdings auch nur von einem sehr
kleiner Teil) damlas Hausbesetzungen und autonome Demos ausgingen. Vielleicht
wird dann wenigstens in dem sehr kleinen Teil wieder irgendetwas
wachgerüttelt, in den tiefsten Windungen des
Gehirns, daß es auch mal was anderes gab in dessen Leben als Familie und 8hJob.
@der Schmichi und @KillingJoke:
Die APPD gibt es noch, ich habe neulich noch ´ne Seite im Internet von denen gesehen, die relativ aktuell war. Ich hab
´das letzte Mal mal PDS
gewählt. Das waren die einzigen, die halbwegs ´ne Chance hatten, ins Parlament zu kommen
unbd den Sozialabbau und Kriegskurs der
SPDCDUCSUFDPDIEGRÜNEN nicht mitgemacht haben, aber ist natürlich
so, daß da schon genauso die angepaßten Schleimer auftauchen, die auch schon die
Grünen kaputt gemacht haben.
@Killing Joke:
So sicher wäre ich da nicht, daß ein neuer Faschismus nicht ins Haus steht. Es geht zur Zeit ganz schön abwärts mit
dem Kapitalismus. Das letzte
Rettungsmittel, was er hat, ist, sich volkstümlich zu geben. D.h., es werden wieder
Ressentiments geschürt. Diesmal sind eben nicht die Juden dran,
sondern die Amis und die Türken. Ist denen
scheißegal, welche Gruppe verprügelt wwird, Hauptsache, das Volk murrt nicht gegen das System und fängt
selber zu
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denken an.
@Dian:
Über die Ehrwürdigkeit von Strichern und Nutten müßten wir mal ´n eigenen Thread aufmachen. Ich hab´auch einige
Bekannte, die das gern gemacht
haben und ganz gut dabei verdient haben, muß allerdings auch sagen, daß es für mich
nix wär.

quaid - 27.1.2005 um 18:12

Ehrwürdigkeit von Strichern und Nutten? die haben keine ehre, soweit ich weiß. denen bleibt nur ein kleines bißchen
würde, dass sie wahren, wenn sie in kalten nächten ihren rücken für die figur durchdrücken..

Zitat
Passend zum Thema fordern ja gerade viele Politiker (natürlich auch der Beckstein), von ALLEN Straftätern bei
einer Festnahme
Genproben nehmen zu dürfen.
Damit Morde wie die an Rudolf Mooshammer schneller aufgeklärt werden können...
Wenn alle Menschen in Zukunft etwas mehr nachdenken würden, bevor sie sich asoziales Gesocks zum Ficken in ihr
Haus holen, könnte die
Verbrechensstatistik aber vermutlich auch ganz ohne Gendatei stark gesenkt werden.

da hab ich neulich ein gutes bild gesehen:
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